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Vorwort - Abschied 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Freunde und 
Leser unseres Mitteilungsheftes, 
 
dieses Heft ist das letzte, das ich Ihnen als Landesvor-
sitzender unseres Verbandes präsentiere. Es ist genau 
genommen das Fünfzehnte seit April 2001, dem Heft 
Nr. 31 für den 7. Landesschulgeographentag in Leon-
berg und seit meiner damals stattfindenden Wahl zum 
Landesvorsitzenden. Insgesamt 468 Seiten, die inhalt-
lich gesammelt, ausgewählt, in Form gebracht und 
schließlich der Druckerei als CD zur Ausführung ge-
bracht wurden. Mit einer Themenvielfalt, die so bunt 
wie die Heftumschläge ist, die von wegweisenden Ak-
tivitäten über praktische Erfahrungen bis zum Geo-
Witz reichten und von denen ich hoffte, dass Sie Ihr 
Interesse finden, Ihnen Informationen liefern, Ihnen 
zur Standortbestimmung Ihres Faches in den Kollegien 
eventuell helfen können, Ihnen Anregungen zu Fort-
bildung in verschiedenen Eben geben können.  
 
Es war für mich eine Arbeit, zu der ich  fast sprich-
wörtlich ins kalte Wasser geworfen wurde, mit der ich 
mich zunehmend anfreundete, sie langsam in den Griff 
bekam, sie optimieren konnte. Eine Arbeit, die mich 
zwang, in neue Bereiche meines Computers vorzusto-
ßen, die mich zwang, mich mit dem Internet zu be-
schäftigen, die mir persönlich aber auch viele interes-
sante Verbindungen und Kontakte ermöglichte, die ich 
nicht mehr missen möchte. 
 
Wie Sie ja alle wissen, finden im nächsten Monat die 
Wahlen für die Bezirksvorstände und damit für den 
neuen Landesvorsitz statt.  Für Beides stehe ich nicht 
mehr zur Verfügung, Jüngere müssen ran – ich schrieb 
schon mal darüber an dieser Stelle! Meinen Rückzug 
habe ich mir allerdings mit der Zusage erkauft, vorläu-
fig weiterhin die Redaktion unseres Mitteilungsheftes  
zu übernehmen.  Um so mehr bin ich aber nun darauf 
angewiesen, dass Sie mir die Informationen liefern, 
von denen Sie meinen, sie könnten oder sollten inte-

ressant für uns alle sein. Sie befinden sich in der Regel 
noch an vorderster Front des geographischen Schulge-
schehens, wissen, wo der Schuh drückt und haben si-
cher auch Vorstellungen, wie wir unsere Schulge-
ographengemeinschaft weiter formen und stärken kön-
nen. Ich selber werde natürlich mein Möglichstes dazu 
ebenfalls tun.  
 
Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich auch als Lan-
desvorsitzender von Ihnen verabschieden. Ich hoffe, 
dass – soweit es mir möglich war – ich unsere Interes-
sen nachdrücklich und teilweise auch mit Erfolg ver-
treten konnte, dass sich das Band zwischen uns Schul-
geographen weiter festigen und ich auch Außenste-
henden zeigen konnte, dass wir „wer“ sind.  Ich be-
danke mich ganz ausdrücklich bei allen, mit denen ich 
im Rahmen des Landesvorsitzes zu tun hatte, für die 
überaus entgegenkommende und freundliche Aufnah-
me und Hilfe bei unseren Problemen, für viel Sponta-
neität und Kreativität bei der Lösung vieler kleiner und 
großer Probleme, aber auch für die gewiss nicht 
selbstverständliche Bereitschaft zuzuhören, mitzuden-
ken und mitzulösen, sowie für das Einbringen von       
Ideen - dies alles durch junge und ältere Kollegen, 
durch Dozenten und Professoren der Hochschulen und 
Universitäten oder die Damen und Herren  verschie-
denster Verlage, Institutionen und Einrichtungen aus 
Politik und Wirtschaft. Ganz besonderen Dank auch 
den Kolleginnen und Kollegen im Verband, die  oft 
genug im Hintergrund, dafür aber verlässlich und wir-
kungsvoll mir zugearbeitet haben. Danke! Und 
schließlich eine letzte Bitte: übertragen Sie dies alles 
bitte auch auf den neuen Landesvorsitz! 
 
So wünsche ich Ihnen allen ein erfolgreiches restliches 
Schuljahr sowie weiterhin viel Freude an Ihrem Beruf 
und Ihrem Fach. 
 
Ihr Hartmut Gaigl 
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